
Was ist Sonderbetreuungszeit?

•	 Zwischen dem 1. November 2020 und dem 9. Juli 2021 (Ende des Schuljahres 2020/2021) soll 
es Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die Kinder bis zum 14. Lebensjahr oder Menschen 
mit Behinderungen betreuen müssen oder Angehörige pflegebedürftiger Personen sind, mit Hil-
fe eines Rechtsanspruchs auf Sonderbetreuungszeit sowie der Möglichkeit einer Vereinbarung 
der Sonderbetreuungszeit im Ausmaß von bis zu vier Wochen möglich gemacht werden, der 
Betreuung bei laufendem Arbeitsverhältnis nachzugehen.

Voraussetzungen für den Rechtsanspruch?

•	 Betreuung des unter 14-jährigen Kindes, des Angehörigen mit Behinderung oder des Pflegebe-
dürftigen ist notwendig.

•	 Eine Betreuung durch die Arbeitnehmerin bzw. den Arbeitnehmer ist dann notwendig, wenn 
keine andere geeignete Person die Betreuung übernehmen kann. 

•	 Der Rechtsanspruch gilt für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, auch für jene, die in 
systemrelevanten Betrieben beschäftigt sind. Voraussetzung für den Anspruch ist, dass die 
Arbeitnehmerin oder der Arbeitnehmer den Arbeitgeber unverzüglich nach Bekanntwerden der 
Schließung, Absonderung oder Ausfall der persönlichen Assistenz/der Betreuungskraft verstän-
digt und alles Zumutbare unternimmt, damit die vereinbarte Arbeitsleistung zustande kommt.

•	 Die gesetzlichen Bestimmungen über die Sonderbetreuungszeit gelten nicht für öffentlich Be-
dienstete (Beamte, Vertragsbedienstete), die in einem Dienstverhältnis zu einer Gebietskörper-
schaft (Bund, Land, Gemeinde, Gemeindeverband) stehen.

Sonderbetreuungszeit während der Covid19 Kurzarbeit?

•	 Ja. Die Sonderbetreuungszeit kann auch für die Zeiten der tatsächlichen Beschäftigung im 
Rahmen einer COVID-19 Kurzarbeit, aber nicht für die Ausfallstunden, beansprucht oder ge-
währt werden.

Ist die Sonderbetreuungszeit auf Ansprüche wie Urlaub oder Zeitausgleich
anzurechnen?

•	 Sonderbetreuungszeit ist nicht auf Urlaubsansprüche oder Ansprüche auf Zeitausgleich oder 
Gleitzeitguthaben anzurechnen.

•	 Die Sonderbetreuungszeit ist wie eine „normale“ Beschäftigungszeit zu werten.

Für weitere Infos:
https://www.bma.gv.at/Services/News/Coronavirus/FAQ--Sonderbetreuungszeit

Welche Ansprüche hat die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber gegenüber dem 
Bund?

•	 Die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber kann 100 Prozent des an den Arbeitnehmer
     oder die Arbeitnehmerin gezahlten Entgelt zurückerstattet bekommen.
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